
 
Liebe Ehrenamtskoordinator:innen,  

Liebe Netzwerkpartner:innen,  

hiermit möchten wir Euch/ Ihnen wieder vielfältige gesammelte Infos, Veranstaltungshinweise 

und Neuigkeiten aus dem Beratungsforum, der Landesfreiwilligenagentur und ganz Berlin 

zukommen lassen. 

 

Neuigkeiten und Infos aus dem Beratungsforum Engagement für Geflüchtete (BfE) 

• Wir haben unsere Evaluation 2025 veröffentlicht. Die jährliche Umfrage fragt die 

Ehrenamtskoordinator:innen der Berliner Unterkünfte für Geflüchtete nach ihrem 

Arbeitsalltag, ihren Aufgaben, den vorhandenen Ressourcen, ihren 

Netzwerkpartner:innen und aktuellen Herausforderungen. Die Umfrage ist hier 

einzusehen.  

 

.. und aus der Landesfreiwilligenagentur Berlin  

• Am 18. Juni findet unsere Fachkonferenz mit dem Thema „Anker im Wandel?. – 
Engagement und Freiwilligenmanagement in unsicheren Zeiten: aus Erfahrung Zukunft 

gestalten“ in Zusammenarbeit mit der Landesfreiwilligenagentur Berlin statt. 2026 ist 

für uns ein besonderes Jahr: Die Landesfreiwilligenagentur Berlin blickt auf 38 Jahre 

institutionelles Engagement zurück – 38 Jahre, in denen wir die Berliner 

Stadtgesellschaft im Bereich Engagement und Freiwilligenmanagement geprägt, 

begleitet und weiterentwickelt haben. Gleichzeitig feiert das „Beratungsforum 

Engagement für Geflüchtete“ sein 10-jähriges Bestehen – und damit auch die Stelle 

der Ehrenamtskoordination in Unterkünften für Geflüchtete. Wir freuen uns auf einen 

gemeinsamen Rückblick, eine Einordnung und Analyse sowie die gemeinschaftliche 

Gestaltung der Zukunft. Anmeldungen über diesen Link. 

 

Interessantes, Veranstaltungen, Seminare und Fortbildungen – für EAK, Freiwillige und 

Bewohnende in Unterkünften für Geflüchtete 

• Newsletter-Empfehlung: „Der Newsletter des Verbandes für Interkulturelle Arbeit 

(VIA), Regionalverband Berlin/Brandenburg e.V. informiert seine 

Mitgliedsorganisationen, Kooperationspartner:innen, Fachpersonal und 

Interessent:innen über aktuelle Entwicklungen der Berliner Integrations- und 

interkulturellen Sozialen Arbeit sowie der Migrations- und Partizipationspolitik.“ Hier 

geht es zur Anmeldung.  

https://landesfreiwilligenagentur.berlin/beratungsforum-engagement/veranstaltungsdokumentationen/
https://landesfreiwilligenagentur.berlin/beratungsforum-engagement/veranstaltungsdokumentationen/
https://landesfreiwilligenagentur.berlin/fachkonferenz-anker-im-wandel/
https://www.via-in-berlin.de/newsletter/
https://www.via-in-berlin.de/newsletter/


 
• Einladung an alle Fachkräfte zum Fachtag "Flucht und Sucht" am 5. Mai 2026. 

Anmeldung bis zum 28.04. Eine Kooperation bestehend aus der Integrierten 

Suchtberatung Lichtenberg, der Stiftung SPI, dem Teilhabefachdienst des Amtes für 

Soziales Lichtenberg, der QPK und dem Partizipations- und Integrationsbeauftragten 

des Bezirksamts Lichtenberg veranstalten gemeinsam diesen Fachtag. Hintergrund: 

„Geflüchtete Menschen sind in besonderer Weise mit Risiken für eine 

Suchtentwicklung konfrontiert. (…) Für Fachkräfte in Unterkünften und 

Beratungsstellen sowie Multiplikator:innen aus den Communities bedeutet das eine 

doppelte Herausforderung: Anzeichen problematischen Konsums frühzeitig 

wahrzunehmen und Betroffene kultursensibel anzusprechen.“ Anmeldung direkt an: 

integration@lichtenberg.berlin.de.  

• Meldestelle „AAR“ für die asiatische Community, die von antiasiatischem Rassismus 

betroffen ist. Die Gesellschaft für psychosoziale Gesundheitsförderung bei 

Migrant:innen in Berlin (GePGeMi e.V.) bietet eine unkomplizierte und anonyme 

Möglichkeit Vorfälle zu melden. Eine persönliche Sprechstunde wird zusätzlich 

angeboten. Alle Infos dazu sind hier zu finden.  

• Einladung zur Fachveranstaltung „Finanzielle Familienleistungen für Fachkräfte“ am28. 

April 2026, von 10:00 bis 12:00 Uhr in digitaler Form. Unter anderem wird das 

Bildungs- und Teilhabepaket (BuT) besprochen. Siehe Flyer im Anhang.  

• Der Queere Sportverein Vorspiel hat viele großartige Angebote zum gemeinsamen 

Sportmachen. Alle Infos und Links sind auf dem Flyer im Anhang zu finden.  

• Gemeinsam STI-Versorgung inklusiver gestalten (GEMSIG). Vietnamesische Frauen 

sowie Dienstleister:innen aus dem Gesundheitsbereich werden für eine Studie 

gesucht. Die Arbeitsgruppe der Charité führt von April bis Juli 2026 Interviews „um 

strukturelle, organisatorische und institutionelle Hürden in der STI-Versorgung zu 

erkennen und gemeinsam Lösungen zu finden.“ Alle Infos und Kontaktdaten auf dem 

Flyer im Anhang.  

• „MRB Akademie 2026: Perspektiven stärken. Öffentlichkeit gestalten.“ Die Akademie 

bietet praxisnahe Medientrainings sowie inhaltliche Workshops an. Die 

Veranstaltungen richten sich primär an BiPOC und Menschen mit 

Migrationshintergrund. Alle Veranstaltungen sind hier einzusehen.  

• C-Lizenz für Menschen mit Fluchterfahrung. Der Sportbunt bietet in diesem Jahr 

wieder die Möglichkeit sich als Trainer:in mit C-Lizenz ausbilden zu lassen. Es gibt 

mehrsprachige Flyer welche unter diesem Link angefragt werden können.  

• Fachtagung: Teilhabe von eingewanderten Frauen in Kommunen am 05. Mai von 10.00 

Uhr bis 15.00 Uhr bei der Robert Bosch Stiftung. Im Rahmen dessen werden 

Veränderungen in Strukturen und Angeboten diskutiert, Barrieren benannt und Ideen 

gesammelt, wie Mitgestalterinnen langfristig für Engagement gewonnen werden 

können.  

mailto:integration@lichtenberg.berlin.de
https://www.gemi-berlin.de/aktuelle-projekte-1/vielfalt-im-dialog-mit-ebav/meldestelle-aar/
https://www.migrationsrat.de/mrb-akademie-2026-perspektiven-staerken-oeffentlichkeit-gestalten/
https://sportbunt.de/themenwelten/qualifizierung/c-lizenz-ausbildung
https://minor-kontor.de/teilhabe-in-kommunen-partizipativ-gestalten/


 
• Fest für Demokratie und Toleranz am 6. Juni 2026 in Treptow-Köpenick. Das Event wird 

zum 21. Mal veranstaltet und bietet allen Berliner:innen, gemeinnützigen 

Organisationen und Akteur:innen der Zivilgesellschaft die Möglichkeit, sich 

einzubringen. Sei es mit einer Teilnahme oder auch als aktive Mitgestalter:in. 

Anmeldungen dazu laufen noch bis zum 05. Mai. Alle Infos gibt es hier.  

• Vier Jahre Angriffskrieg auf die Ukraine: Das Deutschen Zentrum für Integrations- und 

Migrationsforschung (DeZIM) hat auf dieser Seite eine kompakte Zusammenfassung  

der Forschung und der Beiträge der letzten vier Jahre zusammengestellt. Die 

Publikationen sind hier zu finden. 

• Das Grundgesetz feiert Geburtstag. Stellt Eure eigenen Aktionen auf die Webseite zum 

Ehrentag am 23. Mai.: „Ob Aufräumaktion, Straßenfest oder Spieleabend im 

Seniorenstift: Zum Ehrentag stehen Spaß und Gemeinschaft im Mittelpunkt.“ Alle Infos 

zum Geburtstag und dem Ehrentag, bitte hier entlang.  

• Seminarprogramm für junge Migrant:innen: MPs 2030 – Gestärkt im Engagement: Das 

Programm läuft über sechs Monate und startet im September. Bewerbungen werden 

bis zum 24. Mai über diesen Link entgegengenommen.  

• Alle Termine für die Fortbildungen der "Dezentrale Beratungs- und 

Unterstützungsstruktur für Gewaltschutz in Unterkünften für geflüchtete Menschen“ 

(DeBUG 2.0). Die Themen reichen unter anderem von Kinderschutz, über häusliche 

Gewalt bis hin zu dem Erkennen von psychischen Krankheiten. Hier gibt es eine 

Übersicht zu allen Veranstaltungen 2026.   

 

Wissenswertes  

• Todesfalle Mittelmeer hört nicht auf – bereits über 900 Menschen haben 2026 ihr 

Leben bei der gefährlichen Flucht über das Mittelmeer, laut der Internationalen 

Organisation für Migration (IOM), verloren. Die IOM dokumentiert seit 2014 Tote und 

Vermisste anhand von offiziellen Dokumenten und Berichten von Augenzeugen. Der 

Artikel ist hier einzusehen.  

• Das „Netzwerk Unternehmen integrieren Flüchtlinge“ hat die jährliche 

Mitgliederbefragung „zum aktuellen Stand der Arbeitsmarktintegration von Menschen 

mit Flucht- und Zuwanderungshintergrund“ veröffentlicht. Ein zentrales Ergebnis, 

welches wenig überrascht, ist die herausfordernde Suche nach Wohnraum für die 

potenzielle Mitarbeitenden. An dieser Stelle ist die aktuelle Umfrage und deren 

Ergebnisse zu finden.  

• „Affektive Polarisierung verringern – aber wie?“ Mit dieser Fragestellung beschäftigt 

sich das im April veröffentlichte Policy Paper der Mercator Forum Migration und 

Demokratie (MIDEM) der TU Dresden. Das Paper gibt einen Überblick über die 

internationale Forschung zu Depolarisierungsstrategien. Große Leseempfehlung.  

https://www.berlin.de/ba-treptow-koepenick/aktuelles/pressemitteilungen/2026/pressemitteilung.1650959.php
https://www.dezim-institut.de/aktuelles/beitraege-des-dezim-zum-angriffskrieg-auf-die-ukraine/
https://www.ehrentag.de/
https://www.impact-csrd.org/MPs2030/
https://eveeno.com/de/event-cal/16843?style=table
https://mediendienst-integration.de/fluechtlinge/fluechtlinge-in-der-eu-und-eu-asylpolitik/wie-viele-todesfaelle-gibt-es-auf-den-fluchtrouten-in-die-eu/
https://mediendienst-integration.de/fluechtlinge/fluechtlinge-in-der-eu-und-eu-asylpolitik/wie-viele-todesfaelle-gibt-es-auf-den-fluchtrouten-in-die-eu/
https://www.unternehmen-integrieren-fluechtlinge.de/mitgliederbefragung/#mitgliederbefragung_2025
https://forum-midem.de/affektive-polarisierung-verringern-aber-wie/


 
• #kommunalEngagiert: "Freiwillige aller Generationen: Passgenaue Ansprache und 

Angebote für Jung und Alt.“ Die Anmeldung für dieses digitale, kostenlose Seminar am 

27. Mai des DSEE ist hier möglich.  

 

Wenn Sie/ Ihr Veranstaltungshinweise oder andere Ankündigungen haben, die wir in unsere 

nächste Infomail aufnehmen sollen, schreiben Sie/ Ihr mir gerne eine E-Mail. 

 

Herzliche Grüße aus der Landesfreiwilligenagentur Berlin  

Nina Kemmerling 

Beratungsforum Engagement für Geflüchtete (BfE) 

Landesfreiwilligenagentur Berlin 

Schumannstraße 3 | 10117 Berlin 

030 847 108 793 

Bfe-west@landesfreiwilligenagentur.berlin  

https://landesfreiwilligenagentur.berlin/beratungsforum-engagement/  

#Zusammen.Stark.Bleiben 

 

https://pretix.eu/DSEE/adpfdp26-4/
mailto:Bfe-west@landesfreiwilligenagentur.berlin
https://landesfreiwilligenagentur.berlin/beratungsforum-engagement/


Gemeinsam STI-Versorgung inklusiver gestalten (GEMSIG) 

Hintergrund: Die Versorgung sexuell übertragbarer Infektionen (STI) ist in Deutschland 
unübersichtlich. Sie umfasst unter anderem Ärzt:innen, Gesundheitsämter und 
Nichtregierungsorganisationen. Bei Frauen bestehen deutliche Versorgungslücken und 
Zugangsbarrieren, insbesondere wenn sie von Diskriminierung betroffen sind.  

Unsere Arbeitsgruppe erforscht diese Unterversorgung von Frauen bei Beratung, Diagnostik und 
Therapie von STI. In einem Ansatz, der Patient:inennvertretungen und Akteur:innen im 
Gesundheitswesen miteinschließt,  erforschen wir bestehende Probleme in der Versorgung und 
möchten Lösungsansätze entwickeln.  

In dem Projekt möchten wir den Fokus auf die Versorgung von Menschen mit 
Migrationsgeschichte oder Migrationserfahrung und/oder unsicherem Versicherungsschutz 
legen, um strukturelle, organisatorische und institutionelle Hürden in der STI-Versorgung zu 
erkennen und gemeinsam Lösungen zu finden.  

Projektbeteiligung: Geplant ist die Durchführung mehrerer Workshops zwischen April und Juli 
2026, in denen die Teilnehmer:innen informell die eigenen Erfahrungen bei Beratung und 
Versorgung von STI teilen. Ihre Teilnahme ist selbstverständlich freiwillig und anonym. Es geht 
nicht um das Abfragen von Wissen, sondern darum, mit Ihnen über Ihre Erfahrungen zu sprechen.  

Für die geplanten Workshops suchen wir nach interessierten Teilnehmer:innen.  
Konkret werden folgende Personen gesucht:  

- Vietnamesische Frauen mit Migrationsgeschichte und/oder Migrationserfahrung 
- Gesundheitsdiensleister:innen und Berater:innen, die in der Versorgung und 

Betreuung von vietnamesischen Menschen involviert sind 

Für die wissenschaftliche Auswertung wird der Workshop mit einem Audiogerät aufgezeichnet, 
die im Anschluss anonymisiert in Text umschreiben. Das Projekt wurde durch die 
Ethikkommission der Charité bewilligt. Es wird von der Berlin University Alliance gefördert. Die 
Workshops werden durch uns moderiert und durch eine vietnamesischsprachige Person aus dem 
Forschungsteam unterstützt. Für die Teilnahme gibt es eine Aufwandsentschädigung in Form 
eines Gutscheins.  

 

Kontakt Projektverantwortliche 
Dr. med. Angela Schuster: angela.schuster@charite.de 
Dr. med. Philip Oeser: philip.oeser@charite.de  
Projektadresse: gemsig@charite.de 
Charité – Universitätsmedizin Berlin 
Institut für Allgemeinmedizin  
AG Global und Planetary Health 
https://allgemeinmedizin.charite.de/forschung/arbeitsgruppen/ag_evidence_based_primary_and_interdisciplinary_care_epic/ag_glo
bal_und_planetary_health/gemse 
Charitéplatz 1, 10117 Berlin 
 

  

mailto:angela.schuster@charite.de
mailto:philip.oeser@charite.de
mailto:gemsig@charite.de
https://allgemeinmedizin.charite.de/forschung/arbeitsgruppen/ag_evidence_based_primary_and_interdisciplinary_care_epic/ag_global_und_planetary_health/gemse
https://allgemeinmedizin.charite.de/forschung/arbeitsgruppen/ag_evidence_based_primary_and_interdisciplinary_care_epic/ag_global_und_planetary_health/gemse


--- English Translation ---  

Making STI Care More Inclusive (GEMSIG) 

Background: Medical care for sexually transmitted infections (STIs) in Germany is fragmented 
and complex. It involves, physicians, public health departments, and non-governmental 
organizations. Women face significant gaps in care and barriers to access, particularly if they are 
affected by discrimination. 

Our working group is researching the barriers affecting women in STI counseling, diagnostics, 
and treatment. Using an approach that includes patients, representatives and stakeholders in 
the healthcare system, we aim to investigate existing problems in care and develop potential 
solutions. 

With the project, we would like to focus on medical care of people with a migration background 
or migration experience and/or uncertain insurance status. We aim to identify structural, 
organizational, and institutional barriers in STI care and to find solutions to overcome them. 

Project Participation: Several workshops are planned between April and July 2026, in which 
participants will informally share their own experiences with STI counseling and care. 
Participation is, of course, voluntary and anonymous. The goal is not to test knowledge, but to 
talk with you about your experiences.  
 

We are currently looking for interested participants for these workshops. 
Specifically, we are seeking: 

- Vietnamese women with a migration background and/or migration experience 
- Healthcare providers and counselors involved in the care and support of 

Vietnamese individuals 

For scientific purposes, the workshops will be recorded using an audio device and subsequently 
transcribed into anonymized text (without names or identifiers). The project has been approved 
by the Ethics Committee of Charité and is funded by the Berlin University Alliance. The 
workshops will be moderated by us and supported by a Vietnamese-speaking member of the 
research team. Participants will receive compensation in the form of a voucher. 

Project Leads: 
Dr. med. Angela Schuster: angela.schuster@charite.de 
Dr. med. Philip Oeser: philip.oeser@charite.de 
Project email: gemsig@charite.de 

Charité – Universitätsmedizin Berlin 
Institute of General Practice and Family Medicine 
AG Global and Planetary Health 
https://allgemeinmedizin.charite.de/forschung/arbeitsgruppen/ag_evidence_based_primary_and_interdisciplinary_care_epic/ag_glo
bal_und_planetary_health/gemse 
Charitéplatz 1, 10117 Berlin 

  

https://allgemeinmedizin.charite.de/forschung/arbeitsgruppen/ag_evidence_based_primary_and_interdisciplinary_care_epic/ag_global_und_planetary_health/gemse
https://allgemeinmedizin.charite.de/forschung/arbeitsgruppen/ag_evidence_based_primary_and_interdisciplinary_care_epic/ag_global_und_planetary_health/gemse


--- bản dịch tiếng Việt ---  

Cùng nhau xây dựng dịch vụ chăm sóc STI toàn diện hơn (GEMSIG) 

Bối cảnh: Dịch vụ chăm sóc y tế đối với các bệnh lây truyền qua đường tình dục (STI) tại Đức còn 
phân mảnh và phức tạp. Hệ thống này bao gồm, trong số những bên liên quan khác, các bác sĩ, 
cơ quan y tế công cộng và các tổ chức phi chính phủ. Phụ nữ phải đối mặt với những khoảng 
trống đáng kể trong chăm sóc và các rào cản trong việc tiếp cận dịch vụ, đặc biệt là khi họ bị ảnh 
hưởng bởi sự phân biệt đối xử. 

Nhóm nghiên cứu của chúng tôi đang tìm hiểu các rào cản ảnh hưởng đến phụ nữ trong việc tư 
vấn, chẩn đoán và điều trị STI. Với cách tiếp cận có sự tham gia của bệnh nhân, đại diện và các 
bên liên quan trong hệ thống y tế, chúng tôi mong muốn xác định các vấn đề hiện có trong chăm 
sóc và phát triển các giải pháp khả thi. 

Thông qua dự án này, chúng tôi muốn tập trung vào việc chăm sóc y tế cho những người có nền 
tảng di cư hoặc kinh nghiệm di cư và/hoặc tình trạng bảo hiểm không ổn định. Mục tiêu là xác 
định các rào cản về mặt cấu trúc, tổ chức và thể chế trong dịch vụ chăm sóc STI, cũng như tìm ra 
các giải pháp để vượt qua chúng. 

Tham gia dự án: Một số buổi hội thảo sẽ được tổ chức từ tháng 4 đến tháng 7 năm 2026, trong 
đó người tham gia sẽ chia sẻ một cách không chính thức về trải nghiệm của mình liên quan đến 
tư vấn và chăm sóc STI. Việc tham gia hoàn toàn tự nguyện và ẩn danh. Mục tiêu không phải là 
kiểm tra kiến thức, mà là trao đổi với bạn về những trải nghiệm của bạn.  
 
Hiện tại, chúng tôi đang tìm kiếm những người quan tâm tham gia các buổi hội thảo này. Cụ 
thể, chúng tôi đang tìm kiếm: 

- Phụ nữ người Việt có nền tảng di cư và/hoặc kinh nghiệm di cư 
- Nhân viên y tế và tư vấn viên tham gia vào việc chăm sóc và hỗ trợ người Việt 

 

Vì mục đích nghiên cứu khoa học, các buổi hội thảo sẽ được ghi âm và sau đó được chuyển 
thành văn bản đã được ẩn danh (không có tên hoặc thông tin nhận dạng). Dự án đã được phê 
duyệt bởi Ủy ban Đạo đức của Charité và được tài trợ bởi Berlin University Alliance. Các buổi hội 
thảo sẽ do nhóm chúng tôi điều phối và có sự hỗ trợ của một thành viên trong nhóm nghiên cứu 
nói tiếng Việt. Người tham gia sẽ nhận được một khoản hỗ trợ chi phí dưới dạng phiếu quà tặng. 

 

Người phụ trách dự án / Project Leads: 
Dr. med. Angela Schuster: angela.schuster@charite.de 
Dr. med. Philip Oeser: philip.oeser@charite.de 
Địa chỉ email của dự án: gemsig@charite.de 

Charité – Universitätsmedizin Berlin 
Institute of General Practice and Family Medicine 
AG Global and Planetary Health 
https://allgemeinmedizin.charite.de/forschung/arbeitsgruppen/ag_evidence_based_primary_and_interdisciplinary_care_epic/ag_glo
bal_und_planetary_health/gemse 
Charitéplatz 1, 10117 Berlin 

https://allgemeinmedizin.charite.de/forschung/arbeitsgruppen/ag_evidence_based_primary_and_interdisciplinary_care_epic/ag_global_und_planetary_health/gemse
https://allgemeinmedizin.charite.de/forschung/arbeitsgruppen/ag_evidence_based_primary_and_interdisciplinary_care_epic/ag_global_und_planetary_health/gemse


TO VORSPIEL – QUEERER SPORTVEREIN BERLIN E.V.
WELCOME

REFUGEES
Sport jeden Donnerstag 19 – 21 Uhr 
(ab 18 Jahre). Abholung und Beglei-
tung von Gemeinschaftsunterkunft 
­Quedlinburger Str. 45, Treffpunkt 
18:30. 

Sports every Thursday from 7 pm 
to 9 pm (18 years and older).  
Pick-up and accompaniment from 
the community accommodation at 
­Quedlinburger Str. 45, meeting point 
6:30 pm.

 تُقُام الأنشطة الرياضية كل خميس من الساعة 7 مساءًً إلى
 9 مساءًً )18 عامًًا فما فوق(. يتماصطحابكم ومرافقتكم من

 مكان الإقامة المجتمعي في شارع كويدلينبرغررقم 45، وقت
التجمع الساعة 6:30 مساء

 ورزش هر پنجشنبه از ساعت ۷ بعدازظهر تا ۹
 شب )۱۸ سال به بالا(. حرکت از محل اقامت

 اجتماعی، ساعت ۶:۳۰ بعدازظهر، به آدرس: خیابان
 Quedlinburger Str. 45 (۴۵ کوئدلینبورگر)

Perşembe günleri saat 19:00 – 21:00 
arası spor etkinlikleri (18 yaş ve üzeri).
Quedlinburger Str. 45 adresindeki 
­topluluk konaklama yerinden alınma 
ve eşlik hizmeti, buluşma saati 18:30.

Try out new kinds of sports, Volleyball, Indiaca, 
Line Dance, Yoga, Functional Training and more.   
From 16th of April – 24th of September 2026
at Helmut-James-von-Moltke-Grundschule, 
Heckerdamm 221, 13627 Berlin

refugees.welcome@vorspiel-berlin.de

Full program
(see the dates here)

Open for all genders
once per month, exclusively for women, 
trans, nonbinary and inter persons

FREE
FOR

REFUGEES

Vorspiel – Queerer Sportverein Berlin e.V.
Martin-Luther-Str. 56, 10779 Berlin 
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Postanschrift Bankverbindung   Sie erreichen uns: Öffnungszeiten JBA 

Agentur für Arbeit Berlin Süd 

Sonnenallee 282 

12057 Berlin 

 

BA-Service-Haus  Mit der S-Bahn: Mo.: 08:00 - 16:00 Uhr 

Bundesbank   (S45, S46, S47) Di.: 08:00 - 16:00 Uhr 

IBAN:   Bhf. Köllnische Heide Mi.: 08:00 - 12:30 Uhr 

DE50 7600 0000 0076 0016 17   Mit dem Bus: Do.: 08:00 - 18:00 Uhr 

Besucheradresse BIC:   Linien 246, 377, M41 Fr.: 08:00 - 12:30 Uhr 

Sonnenallee 282 

12057 Berlin 

MARKDEF1760    

Internet: www.arbeitsagentur.de 

 

— 

— 
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Agentur für Arbeit Berlin Süd, Sonnenallee 282, 12057 Berlin 

   

 

Ihr Zeichen:  

Ihre Nachricht:  

Mein Zeichen: BCA 

 
(Bei jeder Antwort bitte angeben) 

 

Name: Frau Weber 

Durchwahl: 030 555577-2596 

E-Mail: Berlin-Sued.BCA@arbeitsagentur.de 
 

  

  

 

 

  

Datum: 04. März 2026 
 
Unser Online-Angebot für Sie: www.arbeitsagen-
tur.de/link/online-angebote 

 

  

 

Einladung zur digitalen Fachveranstaltung: Finanzielle Familienleistungen  

Termin: Dienstag, 28. April 2026 
Uhrzeit: 10:00 – 12:00 Uhr 
Ort:  Online via MS Teams 
Zielgruppe: Fachkräfte, Beratungsstellen, Netzwerkakteurinnen und Multiplikatorinnen 
 
 
 
Sehr geehrte Fachkräfte, Unterstützende und Engagierte in der Familienarbeit, 
 
finanzielle Unterstützungsleistungen für Familien sind vielfältig – und nicht immer leicht zu 
überblicken. Diese digitale Fachveranstaltung gibt einen kompakten Überblick über zentrale 
Leistungen und Anlaufstellen, die Familien im Alltag finanziell entlasten können. 
 
Die Veranstaltung richtet sich an Fachkräfte, Netzwerkstellen und Multiplikator*innen, die in 
ihrer täglichen Arbeit mit Familien in verschiedenen Lebenslagen in Kontakt stehen. 
 
Die erste Durchführung dieser Veranstaltung im Jahr 2025 ist auf großes Interesse gesto-
ßen. Aufgrund der positiven Resonanz und der hohen Nachfrage bieten wir das Format nun 
erneut an und geben Fachkräften damit eine weitere Gelegenheit, sich zu informieren und 
auszutauschen. 
 
Folgende Themen stehen im Fokus: 
 
• Kinderzuschlag – vorgestellt durch die Familienkasse Berlin-Brandenburg 
• Bildungs- und Teilhabepaket (BuT) – Informationen durch die BuT-Beratung Berlin 
• Unterhaltsvorschuss – Input vom Jugendamt Steglitz-Zehlendorf 
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• Unterstützungsstrukturen für Alleinerziehende in Berlin – vorgestellt durch die 
Landeskoordinierung der berlinweiten Anlaufstellen für Alleinerziehende 

 
Nach den fachlichen Impulsen besteht Raum für Rückfragen und Austausch. 
 
Die Teilnahme ist kostenlos.  
 
Eine Anmeldung ist erforderlich: 
https://eveeno.com/166105230  
 
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme und die Weiterverbreitung dieser Einladung in Ih-
ren Netzwerken. 
 
Die Veranstaltung wird gemeinsam getragen von: 
• der Familienkasse Berlin-Brandenburg 
• der BuT-Beratung Berlin 
• dem Jugendamt Steglitz-Zehlendorf 
• der Landeskoordinierung der berlinweiten Anlaufstellen für Alleinerziehende 
• den Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Berliner Agenturen für 

Arbeit 
 

https://eveeno.com/166105230

